
 

Webteam:  Bevor wir zur bevorstehenden Hallenrunde kommen, erst noch ein paar Worte zur 

Feldrunde.Die Damen, Carsten, haben erst am letzten Spielwochenende gepunktet.  

Welches Fazit ziehst du aus der der Feld-Hinrunde ? 

Carsten Müller: Unterm Strich haben wir ganz ordentliche Spiele abgeliefert, aber uns zu wenig 

belohnt. Die vier Punkte aus den letzten beiden Heimspielen waren wichtig um den 

Anschluss zu halten. Und die Mannschaft hat verstanden, was es braucht um zu 

punkten. Insgesamt hat das Team eine deutlich positive Entwicklung genommen. 

Daran wollen wir anknüpfen. 

Webteam: Auch die Herren sind in der Hinrunde unter ihren Möglichkeiten geblieben, Ulf 

Ulf Stemler: Das Feld lief sicher suboptimal und wir haben einige unnötige Punkte liegen lassen. 

Aber das Team hat den schwachen Start mental sehr gut verarbeitet und in den 

letzten drei Spielen sieben Punkte geholt, die sehr wichtig waren. Daher kann man 

nun in der Rückrunde sich auch nach oben orientieren, wobei der Abstand nach 

unten nicht groß ist und wir uns zuerst von da absetzen wollen. 

Webteam:  Zwischen Feld- und Hallensaison liegen lediglich vier Wochen. Wie verlief die 

Vorbereitung bei den Damen und Herren? 

Carsten Müller: Aufgrund der kräftezehrenden Feldrunde haben wir uns erst mal eine Pause gegönnt 

und sind dann ins Hallentraining eingestiegen. Wir sind quasi kalt ins OB-Turnier 

gestartet. 

Webteam:  Beide Teams haben beim Turnier  jeweils drei Siege gelandet und eine Niederlage 

einstecken müssen. Wie ordnet ihr das ein? 

Carsten Müller: Nach einer Woche Training verlief das Turnier recht ordentlich. Wir haben einiges 

probiert und haben auch Tara Duus und Vera Schulz aus der Jugend eingesetzt um 

Bundesligaluft zu schnuppern und an das entsprechende Niveau heranzuführen..  

Ulf Stemler: Die Vorbereitung lief gut mit vielen guten Ergebnissen. Aber es gibt im technisch-

taktischen Bereich weiterhin Punkte, an denen wir uns noch verbessern müssen. 

Chancenverwertung und kurze Ecken liefen auch noch nicht gut. Mit der Defensive 

bin ich zufrieden, darauf können wir aufbauen. 

Webteam: Im letzten Jahr wurde die Qualifikation fürs Viertelfinale verpasst. Die Erwartungen 

der TSVMH-Fans gehen sicher in diese Richtung. 

Carsten Müller: Der MHC ist sicher der Favorit in der Südgruppe. München, Rüsselsheim und wir 

werden Platz 2 unter sich ausmachen. Wir haben keine konkrete Vorgabe gemacht, 

wollen von Spiel zu Spiel schauen und bis zum Schluss möglichst frei aufspielen und 

um die Qualifikation mitspielen. 

Ulf Stemler: Wir wollen uns erst einmal von unten absetzen (im Gegensatz zum letzten Jahr) und 

dann nach oben orientieren. 



Webteam:  Lara Dodd war beim OB-Turnier im Dress des MSC zu sehe, Carsten. Gibt es 

Veränderungen im Kader?  

Carsten Müller: Gegenüber der letzten Hallensaison haben wir mit Lisa Schall, Kira Schanzenbecher 

und Paula Heusser drei Neue, die den Kader nicht nur erweitern sondern deutlich 

verbessern. 

Webteam: Und wie sieht es bei den Herren aus, Ulf? 

Ulf Stemler: Vom Feudenheimer HC verstärkt uns Tim Seagon. Der österreichische Nationalspieler 

Philipp Schmidt spielt die Halle wieder in Österreich. Julius Meyer ist für die Hinrunde 

mit der Nationalmannschaft in Indien. Stößt dann aber für die Rückrunde zur 

Mannschaft. 

Webteam:  Zum Schluss noch ein Wort zum Trainerwechsel, Ulf? 

Ulf Stemler: Das Team hat den Trainerwechsel professionell aufgenommen und macht einen 

fokussierten Eindruck. Die Lösung mit mir (nur) in der Halle ist für alle so gut. 

Webteam:  Vielen Dank für das Gespräch. Freuen wir uns also auf eine interessante und 

spannende Hallensaison. 


